Deutsche Arbeiterfront ( DAF )

Die DAF wurde am 10.05.1933, nach Auflösung der Gewerkschaften, auf dem ersten Kongreß der deutschen Arbeit als Organisation aller schaffenden Deutschen der Stirn und der Faust gegründet.

Hitler erließ am 24.10.1934 eine Verordnung über Wesen, Ziele und den weiteren Aufbau.

Die verschiedenen Wirtschafszweige wurden als Reichsbetriebsgemeinschaften der DAF angegliedert ( insgesamt 18 ). Eine Sonderstelle der DAF war die nationalsozialistische Gemeinschaft “ Kraft durch Freude (KDF )“ für Urlaubs – und Freizeitgestaltung. Die Mitgliedschaft war formell – rechtlich freiwillig, doch wurde ein Beitrittszwang ausgeübt.

Mit Hilfe der DAF übte Hitler einen beherrschenden Einfluß auf das wirtschaftliche und gesellschaftliche Leben aus.

Die DAF wurde am 10.10.1945 durch das Kontrollratsgesetz Nr. 2 aufgelöst.
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